
little cry, little scream, big smile!

little cry, little scream, big smile!
Die Geschichte zweier gefühlskalter Schauspieler

Von abgemeldet

Kapitel 2: ***~no shame~***

***************************************************************************
no shame anymore

***************************************************************************
Ganz Starr vor Schreck kniff Kyoko die Augen zusammen. "He-hey was hast du denn?
Ist dir schlecht?", übers ganze Gesicht grinsend stand Ren hinter ihr. Ein angenehmer
Duschgel Duft liebkoste ihre Nase. Nur so angenehm war der plötzlich nicht mehr. Sie
schlug die Hände vors Gesicht um schüttelte wild den Kopf. "nein es geht mir Gut!"
"Hast du Fieber du bist ganz rot im Gesicht!" "Nein verdammt. Mir geht es prima!!" "Du
machst aber nicht den Anschein! Soll ich dir Fiebermessen?" Was soll das nun werden?
Eine plumpe Anmache, oder etwa Vorbereitung auf den kommenden Drehtag? Kyoko
tippte auf beides. "Nun was ist denn nun?" Kyoko rappelte sich auf, ohne die Augen zu
öffnen und knallte voll gegen das Sideboard.
Als sie wieder aufwachte sah sie sich noch immer auf dem Boden liegen. Es waren
noch kaum 10 Sekunden vergangen den Ren hatte... hatte noch immer nicht mehr als
ein "Handtuch!"...an.^ ^ (billig gelle?) sie brüllte ihn an um sich sofort danach
aufzurappeln und vor schreck gleich wieder zurückzufallen. "Na na , so abschreckend
bin ich dann auch wieder nicht." " N... Nein das ist es nicht. Es ist nur... nur...."
°waaaaaah, bitte Gott hilf mir!!° "Es ist dir unangenehm, habe ich recht?" "Na ja.- Ja!"
"Diese Einstellung ist nicht professionell!", sagte er hohl und setzte sich neben sie
aufs Bett. Ihm machte es wohl nichts auf das dieses dünne Nichts sich jeden Moment
lösen könnte. "In dieser Branche kannst du es dir nicht leisten gehemmt zu sein.
Verstehst du was ich meine?" Kyoko nickte wenn ihre Gesichtsfarbe nicht
Tomatenfarben gewesen wäre hätte man glauben können dass es ihr tatsächlich egal
war. "Also, was willst du den tun wenn wir morgen besagte Szene drehen?" "Weinen?",
sagte sie Hoffnungsvoll. Ren schüttelte den Kopf. "Ich wusste es. Du...kannst eben
doch nicht mit Shotaro Fuwa und mir mithalten... Schade, ich dachte du wärst mir
ebenbürtig..." Er verschränkte die Arme. Ren wusste dass dies nun ihre inneren
Dämonen wecken würde. "Pha, bilden sie sich ja nichts darauf ein. Ich- bin- genauso
gut- wie- Sie!" Seit wann siezte Kyoko ihn wieder? "Ach ja und was willst du jetzt tun?"
Kyoko zögerte einen Moment und dann knöpfte sie sich tatsächlich ihre Bluse auf. Sie
selbst war erstaunt dass sie das tatsächlich getan hatte. Aber sie war Profi und als
Profi kannte man keine Scheu. "Ah.", dieser Unterton.... Aber wenn sie nun
weitermachen würden, was würde dann passieren? Ich meine sie kannte Ren doch erst
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2...öhh 4 Jahre. Wahhhh! °Nimmt der mich auf den Arm?° "Wollen sie mich auf den Arm
nehmen?" "Nein. Das ist mein ernst. Willst du etwa alle Dreharbeiten aufhalten?"
"Ja!...Ich meine N...Nein. Es wird wohl das Beste sein wenn wir uns aneinander
Gewöhnen." "Mir macht das ganz und gar nichts aus. Aber du kannst mit dieser
Situation nicht umgehen..." Was soll jetzt sein? Kyoko dachte an das was in billigen
Soaps in diesen Augenblicken passiert. On no! Nee. In diesem Raum herrschte keine
solche schwummrige Stimmung. Und Ren war auf keinen Fall ein solcher Typ wie,
wie... Miguel- Nee warte mal...
Draußen war es schon dunkel. Nur ein Paar Sterne leuchteten am Firmament. Also
setzte sich Kyoko, die ihr Mienenspiel total unter Kontrolle hatte, neben ihn aufs Bett.
"Denk daran, es werden noch mehr Leute da sein beim Dreh!" Kyoko atmete tief ein.
Sie wusste dass er Recht hatte und dass er ihr dieses Angebot machte war nicht
selbstverständlich! Sie zog also ihre Bluse aus bis ein Nadelstreif BH zum Vorschein
kam. Ren beobachtete alles mit eiskalter Miene. Danach flog ihr Rock auf den Boden.
Stocksteif(^ ^) saß sie auf dem Bett und starrte ihr Gegenüber konzentriert an. "Aha.
Fräulein traut sich also doch mehr als sie dachte. °So und jetzt versetzte ich dir den
Gnadenstoß...Muahahaha Du wirst mich nicht mehr als nicht ebenbürtig bezeichnen. °
Am Flur hörte man Gelächter. Die Stimmung im Raum wurde von Sekunde zu Sekunde
merkwürdiger. Ein merkwürdiges Bild in einer merkwürdigen Stadt mit 2
merkwürdigen Personen. Nun löste Kyoko mit ihrer finstersten Miene ever(!) den das
letzte Kleidungsstück. Zögernd hielt sie den BH noch fest aber als sie an Rens Worte
dachte beförderte sie ihn in eine Ecke und verbissen fragte sie sich was Ren gerade
denken würde. Dieser prustete innerlich los als er ihren verbissenen Blick sah. Um die
Situation zu entspannen stand er auf und ließ sie links liegen. Kyoko war erstaunt. Sie
hatte erwartet dass sie nun zu streiten beginnen würden aber er stand am Tisch und
schenkte ihnen zu trinken ein. Kyoko bemerkte erst jetzt wie kräftig Ren gebaut war.
Dieser Rücken! Phö, sie benahm sich gerade wie ein Teenager. Sie war 19 gut- Nine-
Teen. Aber... Zeit um Teenager zu sein hatte sie nie gehabt. "Hier!" er streckte ihr ein
Glas Cola hin. Sie nahm dankend an. "Sag Mal, warum...gibst du dir so viel Mühe mit
mir? Wir streiten uns nur noch und du, du..." Sie stoppte da sie schon wieder zu
streiten begannen. Ren sah sie entgeistert an. "Was...was meinst du?" War denn das
alles so selbstverständlich für ihn? "Ha." "Und was heißt nun das schon wieder ´Ha´.",
wiederholte er trocken. "Uhmmm nichts..." "Sag Mal von wo kommst du eigentlich her,
Ren? Ich weiß eigentlich gar nichts über dich." Galanter Themenwechsel mit
verschmitztem Geschäftslächeln. Er überlegte einen Augenblick. "Aus der Nähe von
Kyoto.", sagte er wahrheitsgetreu, denn direkt in Kyoto hatte er nur für kurze Zeit
gelebt. "Wirklich? Ich bin auch aus Kyoto! Woher genau, vielleicht kannte ich dich
vielleicht vom sehen. Ich war dort in einem Ryokan!" Warum sie wohl nun so redselig
war wusste sie nicht. Da war so ein Ansatz eines Gefühles das sie vorher selten bis nie
gefühlt hatte. Nicht etwa Verliebtheit sondern, wie sollte man es beschreiben? Sonst
hatte sie nie jemanden gesagt aber Ren kannte die Sho Story sowieso und deshalb
war es wohl eher egal ob er es wusste oder nicht. Kyoko nahm einen großen Schluck
aus ihrem Cola Glas. "Du...glaubst noch immer dass ich nur wegen meiner Rache an
Sho Schauspielere, oder nicht? Und genau deshalb warst du immer so reserviert, mir
gegenüber?" Ren schwieg dann nickte er. "Ja. Um ehrlich zu sein, ich fand deine
Einstellung wirklich schrecklich." Er strich sich durch sein braunes Haar. "Aber das war
nur am Anfang so, das musst du mir glauben!" Kyoko fand es noch immer ziemlich
merkwürdig Ren Tsuruga zu duzen. Sei rollte sich auf den Bauch, wobei, na ja..., und
schaute verträumt in den Raum.°Nackte Männer sehen schon komisch aus...° Das
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schwummrige Licht warf sanfte Schatten auf ihre ebenmäßige Haut. "Manchmal frage
ich mich wo ich nun wäre wenn Sho mich nicht mit nach Tokyo genommen hätte..."
"Du wärst wahrscheinlich zuhause bei deiner Mutter und gingst zur Uni oder so etwas
in der Art." "Ich wäre vielleicht zuhause aber nicht bei meiner Mutter. Die war heilfroh
als ich nach Tokyo ging!" "Warum?" Ren fragte klipp und klar. Kyoko konnte nicht
anders als es zu erzählen. "Meine ´Mutter´ falls man das so nennen kann, hasst mich.",
sagte sie schlicht und ergreifend. "Und weißt du auch warum? Weil mein Vater meine
Mutter verlassen hat als... sie erzählte dass sie schwanger zu mir ist. Er wollte mich auf
keinen Fall und so ist er abgehauen und hat sich nie wieder bei uns gemeldet. Keinen
Geburtstagsgruß, keine Neujahrskarte nichts... Er hat uns einfach im Stich gelassen!"
Ihr Blick wurde immer gequälter. Ren wusste dass sich hinter jedem lächeln eigentlich
diese Miene verbarg. "Und selbst wenn ich sterben würde, würde es niemanden aus
meiner Familie kümmern." Aus dem gekippten Fenster drang das Zirpen der Grillen zu
ihnen ins Zimmer und der Mond schien sanft über den Hügeln der Stadt und zauberte
einen Fahlen Schein ins Zimmer. " Findest du dass nicht einfältig? Außerdem das ist
nicht ganz wahr. Erstens würden alle deine Fans trauern. Und der Regisseur- wegen
dem Geld. Und was ist mit Maria, Kanae, Takarada, halb Japan würde es schade finden,
wenn du einfach sterben würdest.", sagte er mit ernster Miene und legte seine Hand
auf Kyokos nackte Schulter. "Außerdem, wenn all das nicht gewesen wäre, wäre ich
nicht mit dem beliebtesten Mann Japans liiert und würde jetzt nicht nackt mit ihm in
einem Zimmer sitzen und Cola trinken!", sagte sie mit einem traurigen Lächeln und
versuchte sich selbst aufzuheitern. Ren lächelte und lehnte sich in seinem Sessel
zurück. Keine Ahnung was das lächeln bedeutete. Sie hatten wohl beide vergessen
wie angespannt die Situation war und unterhielten sich bis tief in die Nacht hinein
über Kyoto, Sho und die Eingewöhnungsphase in Tokyo.
Aber Kyoko lachte nicht wieder ihr Lächeln, wie Ren gehofft hatte. Sie hatten wohl

beide schon lange nicht mehr so offen Gefühle zeigen können, ohne über mögliche
Folgen nachzudenken. Trotzdem...Was fehlte den bloß? Dieses kleine Gefühl- es war
nicht mehr da und würde auch nicht kommen. Als sie eingeschlafen war deckte er sie
zu und überließ ihr allein das große Bett während er sich auf den Boden legte, auf
dem er Decken ausgebreitet hatte. Denn, soviel Anstand musste sein. Er hoffte nicht
zu weit gegangen zu sein und ihr geholfen hatte, denn was hätte sie wohl
veranstaltet, am nächsten Tag? So würde Kyoko etwas lockerer sein. Nicht ohne einen
prüfenden Blick aufs Fenster zu werfen schlief auch er ein.
***************************************************************************
Jo Leutz! Ich hoff ihr habt das Chap verstanden. Ren hatte keinen Schweinkram im
Hinterkopf sondern wollte Kyoko nur vorbereiten. Warum er ihr Cola zu trinken gab?
Erstens wollte er es so aussehen lassen als würde sie nun nicht mehr im Mittelpunkt
stehen. Zweitens war es ´ne Cola-Rum. Ha, ha Er ist dann doch wieder nicht so brav
wie wir alle dachten.^.^°° Die atmosphäre die im Raum war, war natürlich auch
freundschaftlich und ausgelassen und so. Aber ich habe vergessen das einzubauen...
Nyo. Danke für die Kommis. *arigatou* Ja, mehr habe ich heute nicht zu sagen. C.U!
@dark_eye: das Lemon/Lime kommt erst so richtig...bald noch nicht wirklich im
nächsten aber bald... Irgendwie wat dieses Chap gar nicht so schlimm wie ich getan
habe.... (irgendwer muss das peinliche Schweigen brechen...)
***************************************************************************
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